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Herren Landesklasse Gr. 8

TSV Meckenbeuren : 1. TTC Wangen 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Fricker fixiert zwei Punkte für den 1. TTC Wangen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des 1. TTC Wangen am
Freitagabend in den Armen: Andreas Fricker hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (22:34 Sätze) in der Herren
Landesklasse Gr. 8 Partie gegen den TSV Meckenbeuren gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der 1. TTC Wangen nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten
musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Sohler und Stocker, die in ihren
Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Elwert / Senf beim letztendlich klaren 0:3 gegen Sohler / Kunkel.
Da war final wirklich nichts zu holen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Karanovic /
Frommlett und Halder / Stocker, bevor das 2:3 feststand. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Halder / Stocker mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewannen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Senf / Klischies beim 2:3 gegen Rossbach-
Hitzeroth / Fricker. Das Spiel verloren Senf / Klischies dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Ognjen Karanovic bekam nachfolgend seinen gleichstarken Gegner
Martin Stocker beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später
Florian Senf gegen Stefan Halder durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. 8:
11, 11:8, 7:11, 11:6, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Michael Elwert und Marcel
Kunkel den letzten Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Joachim Senf, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Philipp Sohler verlor. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:
5. Einen umkämpften Sieg feierte Fabian Klischies beim 11:9, 11:2, 6:11, 6:11, 11:6 gegen Andreas
Fricker, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Nach eher keinem so guten Start
in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Johannes Frommlett die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Die gewinnbringende Taktik fehlte Ognjen Karanovic bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Stefan Halder von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Florian Senf
verlor sein Match gegen Martin Stocker unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 6:
11, 7:11, 9:11. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Stocker nun 8 Siege, bei 0
Niederlagen aus. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Michael Elwert gegen Philipp
Sohler. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Elwert nun bei 5:4, während
Sohler bislang 5 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 4:8. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Marcel Kunkel zunächst
nicht gut aus, so gewann Joachim Senf im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte
Partie. Fabian Klischies überzeugte im Einzel gegen Markus Rossbach-Hitzeroth, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Durch diesen Erfolg hat Klischies nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite,
so dass seine Bilanz nun bei 6:3 steht. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Fricker war
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für Johannes Frommlett letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
musste man neidlos anerkennen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat der TSV Meckenbeuren in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.11.2023
gegen den SV Baindt bevor. Für den 1. TTC Wangen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die TSG Leutkirch am 28.10.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:2 geht.

 Statistik:
 TSV Meckenbeuren

Doppel: Elwert / Senf 0:1, Karanovic / Frommlett 0:1, Senf / Klischies 0:1 
Einzel: O. Karanovic 0:2, F. Senf 1:1, M. Elwert 1:1, J. Senf 1:1, F. Klischies 2:0, J. Frommlett 1:1 

 1. TTC Wangen
Doppel: Halder / Stocker 1:0, Sohler / Kunkel 1:0, Rossbach-Hitzeroth / Fricker 1:0 
Einzel: S. Halder 1:1, M. Stocker 2:0, P. Sohler 2:0, M. Kunkel 0:2, M. Rossbach-Hitzeroth 0:2, A.
Fricker 1:1


